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UNFALL-CHECKLISTE 
Was tun, wenn es einmal kracht? Keine Sorge! Hier erfährst 
du, wie du dich richtig verhältst. 
 
Wichtige Tipps, was du bei einem Unfall tun solltest: 

1. Ruhe bewahren 

2. Sofort stehen bleiben 
Wenn du nicht stehen bleibst, kannst du wegen Fahrerflucht angezeigt 
werden und bekommst eine Geldstrafe. 

3. Unfallstelle absichern 
Das heißt: Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen und das 
Warnblinklicht einschalten – und Verletzten helfen! 

4. Erste Hilfe leisten 
Wenn es Verletzte gibt, versuche im Rahmen deiner Möglichkeiten Erste 
Hilfe zu leisten: Erstversorgung, Rettung (Tel. 144) verständigen etc. 

5. Polizei anrufen (Tel. 133) 
Bei einem Unfall mit Verletzten muss die Polizei immer informiert werden. 
Bei Sachschäden muss die Polizei in folgenden Fällen verständigt werden:  
 Beschädigung von parkenden Autos (wenn Besitzer*in nicht in der Nähe) 
 Wildunfälle oder Beschädigung der Leitschiene 
 „Streifschäden“ im Parkhaus (wenn Betreiber*in nicht in der Nähe) 
Achtung: Eine nicht oder zu spät erstattete Selbstanzeige ist mit 
Fahrerflucht gleichzusetzen! 

6. Daten austauschen 
Tausche deine Daten mit allen Unfallbeteiligten aus. Notiere Name, 
Adresse, Versicherung, Kennzeichen, Führerschein und Telefonnummer. 

Tipp: Es gibt die Vorlage „Europäischer Unfallbericht“; 
erhältlich bei ARBÖ (www.arboe.at) oder ÖAMTC (www.oeamtc.at).  

7. Zeug*innen suchen 
Suche dir Personen, die den Unfall gesehen haben, und lass dir ihre 
Kontaktdaten (Name, Adresse, Telefonnummer) geben.  

8. Unfall dokumentieren 
Mache Fotos vom Unfallort und von allen beteiligten Personen aus 
verschiedenen Blickwinkeln. 

9. Versicherung informieren 
Informiere so bald wie möglich deine Versicherung über den Unfall. 


